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Liebe Mitglieder und Spender von GRATEFUL CHILDREN 
 
Nachfolgend möchte ich Sie im gewohnten Rahmen über die Verwendung Ihrer Spendengelder im 
vergangenen Semester informieren. Am 9. November 2007 hat uns GRATEFUL CHILDREN den Be-
trag von CHF 15 000.— überwiesen, womit wir folgende Bedürfnisse abdecken konnten: 
 

 CHF 4 776.— verwendeten wir für Sonnenkollektoren in zwei Kinderhäusern und der 
Kinderkrippe für Warmwasser von 54 Kindern sowie für vier Fliessböden in den Küchen 
der Kinderhäuser. 

 Mit CHF  4 512.— bezahlten wir eine Sozialarbeiterin sowie eine Kindergärtnerin wäh-
rend sechs Monaten. 

 CHF 3 418.— kamen der medizinischen Versorgung aller Babys und Kinder zugute. 
 CHF 2 294.— wurden für didaktisches Material für den Kindergarten eingesetzt, wovon 

40 Kinder profitiert haben. 
 

Auch im nächsten Semester sind wir auf Spenden von GRATEFUL 
CHILDREN angewiesen, um die Kosten für eine Sozialarbeiterin und eine 
Kindergärtnerin sowie für Schulgebühren zum Schulanfang zu decken. Aus-
serdem werden Ihre Spendengelder für längst fällige Unterhalts- und Reno-
vationsarbeiten unserer Kinderhäuser zweckgebunden eingesetzt werden. 
 

 Neuer Sonnenkollektor 
Herzlich willkommen und alles Gute für die Zukunft 
 
Die Zahl der betreuten Kinder und Jugendlichen ist im vergangenen Halbjahr von 87 auf 77 zurück-
gegangen.   
 
Zehn der aufgenommenen Kinder sind Neugeborene und Säuglinge im Alter von drei Tagen bis zu vier 
Monaten. Diese wurden aus Schutzgründen (hauptsächlich wegen drogen- und alkoholabhängiger El-
tern und extremer Armut), Wegfall eines Elternteils und/oder wegen Verwahrlosung aufgenommen. 
Die restlichen 13 aufgenommenen Kleinkinder im Alter von zehn Monaten bis zu vier Jahren waren 
ähnlichen Schicksälen ausgesetzt. 
 

28 der 33 ausgetretenen Kinder konnten in ihre Familien wiedereingegliedert werden, und die schul-
pflichtigen Kinder gehen weiterhin zur Schule. 5 Kinder sind für Adoptionen (3 nationale und 2 inter-
nationale) freigegeben worden. Alle diese Kinder geniessen jetzt ein familiäres Umfeld, das ihnen be-
stimmt helfen wird, ihre Vergangenheit besser zu bewältigen.  
 
Nichts geht über eine gute Ausbildung 
 
35 Kinder und Jugendliche geniessen eine Schulausbildung in insgesamt vier öffentlichen und privaten 
Schulen in Quito. 13 Kinder befinden sich gegenwärtig im Kindergarten. Dank meist guten schulischen 
Leistungen der Schüler, kam es im laufenden Semester zu keinen Klassenwiederholungen. Kinder mit 
schwachen Noten unterstützen wir mit Nachhilfeunterricht und psychologischer Betreuung. 
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Es lebe die Freizeit 
 

Neben Basteln in der heimeigenen Werkstatt und Tanzunterricht 
verbringen die Kinder ihre Freizeit mit Familienangehörigen, 
Gastfamilien, Freunden und/oder Paten.  

Kinder im Tanzunterricht 

Eine Gruppe von neun- bis zwölfjährigen Kindern vergnügt sich 
an Wochenenden regelmässig mit Fussballspielen. Für eine 
andere Gruppe standen Vorbereitungsarbeiten für die erste 
heilige Kommunion im Vordergrund.  

 
Über die Weihnachtszeit genossen unsere Kinder und Jugendlichen Schulferien, die sie wie üblich mit 
Familienangehörigen im engeren und entfernten Kreis, Gastfamilien, Freunden und/oder Paten ver-
brachten.  
Ganz besonders freuten sich die im Heim gebliebenen Kinder auf das Weihnachtsfest, als sie von zahl-
reichen Personen besucht und mit Geschenken, Schleckereien und Kleidern verwöhnt wurden. Durch 
diese Besuche verspürten die Kinder ein starkes Gefühl von Solidarität.   
 

Allgemeine Informationen über die aktuelle Lage in Ecuador 
  

Seit November 2007 erarbeiten 130 Volksvertreter eine neue Verfassung in Montecristi, welche in eini-
gen Monaten dem Stimmvolk vorzulegen ist. 
 
Im Januar 2008 brach der Vulkan Tungurahua erneut aus und richtete verheerende Schäden an. Die 
Regierung kam der in Mitleidenschaft gezogenen Bevölkerung zur Hilfe, indem sie ihr Notunterkünfte 
bereitstellte und sie mit Nahrungsmitteln, Kleidern, Hygiene-Materialien und Medikamenten versorgte. 
Mitte Februar wurde die ganze Küstenregion von massiven Überschwemmungen heimgesucht. Dabei 
wurden viele Häuser, ganze Saatfelder und Produkte dieser Region zerstört; auch nach diesem Ereignis 
hat die Regierung der betroffenen Bevölkerung unter die Arme gegriffen. Erwähnenswert ist ebenfalls 
die durch verschiedene öffentliche und private Einrichtungen auf nationaler und internationaler Ebene 
aufgebrachte Solidarität nach diesen Naturkatastrophen.   
 
Nach dem Angriff der kolumbianischen Arme auf FARC-Rebellen in Ecuador Anfang März hat unsere 
Regierung die diplomatischen Beziehungen mit Kolumbien abgebrochen. Doch bei einem anschliessenden 
Treffen des Ständigen Rates der OAS (Organisation Amerikanischer Staaten) wurde einstimmig fest-
gehalten, dass die kolumbianische Regierung gegen die Souveränität und die territoriale Integrität Ecu-
adors verstossen und dass Ecuador nichts mit den FARC-Rebellen zu tun habe. 
 
 
Ich möchte mich erneut bei allen Mitgliedern und Spendern für die seit Jahren andauernde Unterstüt-
zung von ganzem Herzen bedanken. Ihre Spendengelder sind ein wichtiger Beitrag, um die Bedürfnisse 
der Schwächsten unserer Gesellschaft zu befriedigen.  
 
Liebe Grüsse aus Quito 
 
 
Sor Emma Lucinda Jácome Vallejos  
Heimleiterin  
 
 
 
 
 
Dieser Bericht wurde vom Heim San Vicente de Paúl, basierend auf einem Raster von GRATEFUL 
CHILDREN, erstellt und durch GRATEFUL CHILDREN übersetzt sowie leicht überarbeitet, jedoch 
inhaltlich nicht verändert. 
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Anhang 
 
Genaue Verwendung der Spendengelder (in CHF): 
  
 
09.11.2007 Zahlungseingang 15 000.— 
 
 
 Anschaffungen und Gebäudeunterhalt 
 Anschaffung von drei Sonnenkollektoren für  
 zwei Kinderhäuser und die Kinderkrippe  2 976.— 
 Neue Fliessböden in vier Kinderhäuser-Küchen  1 800.— 
 
 Personal 
 Sozialarbeiterin, Oktober 2007 – März 2008  2 282.— 
 Kindergärtnerin, Oktober 2007 – März 2008  2 230.— 
 
 Medizinische Versorgung Kinderkrippe     
 Diverse Medikamente  1 147.— 
 Babymilch  574.— 
 Windeln  172.— 
 
 Medizinische Versorgung übrige Kinder 
 Vitaminpräparate  459.— 
 Antibiotika   401.— 
 Schmerzhemmende Medikamente  378.— 
 Milchpulver  287.— 
  
 Didaktisches Material für Kindergarten   
 Anschlagbretter und kleine Tische  803.— 
 Zahlreiche Zeichnungsmaterialien  488.— 
 Schiefertafel für flüssige Kreide  344.—  
 Märchen und Kindermusik (CD)  287.— 
 Puzzles für Kinder von 2-5 Jahren  229.— 
 Materialen für Drachenbau   143.—  
  
   
 Total 15 000.— 15 000.— 
 
  
 
 
Detaillierte Bedürfnisse für das Halbjahr April bis September 2008 
 
1. Bezahlung einer Sozialarbeiterin und einer Kindergärtnerin für weitere sechs Monate. 
 
2. Schulgebühren zum Schulanfang.  
 
3. Seit geraumer Zeit fällige Unterhalts- und Renovationsarbeiten unserer Kinderhäuser. 
  
 
 


